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( Badiſche Volkszeitung . )
Abonnement :

70 Piennig monatlich, .

Bringerloyn 28 Pig . monatlich ,
durch die Woſt dez inel . Voſt⸗

aufſchlag We. . 48 9r Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pig⸗

Inſerate :

Die Colonel ⸗Zeile . 20 Pfg .

Auswärtige Inſerate 28 „
Die Neklame⸗Zeile 60 „

E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Mauuheim und Amgebung.

Schluß der Juſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachulettags 3 Uhr .

Eigene Redaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe .
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Mannheimer Volkshlatt. ) Telegramm⸗Adreſſe :

„ Journal Mannheim “ .

Telefon⸗Rummern:
Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Redakttocorcn 977

Expedition und Verlags⸗

buchhandlungg

E 6 , 2 .

218⁸

Nr . 330 .

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 14. Navember 1906 ,

Sitzung des Bürgerausſchuſſes
am Dienstag , den 13. Nov .

( Schluß . )

Erweiterung des Elektrizitätswerks .

Oberbürgermeiſter Beck erwidert , daß vom Stadtverordneten⸗
vorſtand ſelbſt im vorigen Jahre gewünſcht

0worden ſei , daß Sachen ,

die nicht direkt zum Gegenſtand gehörten , nicht beſprochen würden .
Am Schluſſe der Tagesordnung könne die Lohnfrage der Maſchiniſten

ausführlich beſprochen werden .
Str . Köchler weiſt darauf hin , daß ſich die Erweiterungs⸗

arbeiten auf Jahre erſtreckten und daß es deshalb unmöglich

jetzt einen genau detaillierten Voranſchlag aufzuſtellen . Man müſſe

mit einer Erhöhung der Arbeitslöhne und der Materialien rechnen .
Stb . Bensheimer bemerkte , die Ausführungen des Direk⸗

tors Pichler und des Str . Köchler beſtimmten ihn , gegen die

Vorlage zu ſtimmen .
Direktor Pichler weiſt wiederholt darauf hin , daß die Be⸗

rechnung ſo genau wie möglich erfolgt ſei . Wenn man das ganze

Perſonal in Anſpruch nehme , könne man eine ganz detaillierte
Berechnung in 6 Wochen fertigſtellen . Dazu habe man aber bei

den vielen anderweitigen Arbeiten keine Zeit . Wer heute den

Lagerplatz kenne , der werde ſich überzeugen , daß die Abſtellung

dieſer Mißſtände ſehr dringend ſei . Die ganze Nacht⸗ und Sonn⸗

lagsarbeit komme künftig für die auf dem Kohlenplatz beſchäftigten

Sitzung . ermeiſter Beck habe zwei Schubladen . In der

einen ſei die Geſchäftsordnung , in der andern das billige Ermeſſen .
Er glaube , es wäre den Intereſſen der Stadt mehr ient, !

man wüßte , woran man ſich zu halten habe . Die

ſitzenden dürfe man ſich nicht länger gefallen laſſen .
Oberbürgermeiſter Beck meint , er hätte dem Vorredner

ſ

längſt das Wort entziehen können , weil er nicht zur Sache ge⸗

ſprechen hätte . Uebrigens müſſe der Redner wiſſen , daß die vom

Stb . Klein angeſchnittene Frage am nächſten Donnerstag im

Stadtrat zur Beratung kommen werde .

In der darauf folgenden Abſtimmung wird die ſtadträtliche
Vorlage gegen die Stimmen einiger Demokraten und der Linken

angenommen .

Kohlenförderanlage für das Waſſerwerk im Küferthaler Wald .

Benötigt werden 10000 M.

Stp . ⸗V. König erſucht um Annahme der Vorlage .

Sto . Wolfram bemerkt , ſeine Fraktion habe gegen die
Vorlage nichts einzuwenden . Redner bemängelet , daß kürzlich
ein Quantum Wellen direkt an die Spiegelmanufaktur verkauft

weörden ſei , ſtatt es zur Verſteigerung zu bringen .

Oberbürgermeiſter Beck bemerkt , in dieſer Angelegenhoit ſei

das Forſtamt zuſtändig .

In der darauffolgenden Abſtimmung wird die Vorlage ein⸗

ſtimmig angenommen .

Die Verzinſung der Einlagen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe .

Stv . ⸗V. Selb weiſt auf den idealen Zweck der Sparkaſſe
hin . Die Verſteifung des Geldmarktes wäre kein zwingender
Grund , den Zinsfuß der Sparkaſſe zu erhöhen , wenn man nicht

annehmen dürfte , daß der allgemeine Zinsfuß auf längere

Zeit ſich auf der jetzigen Höhe erhalten werde . Der Ausfall,
der ſich durch die Zinsfußerhöhung ergebe , werde zweifellos in

kurzer Zeit wieder ausgeglichen werden . Die Aenderungen

kämen lediglich den Einlegern zugute . Er empfehle deshalb

die Annahme der Vorlage .
5
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Stv . Dr . Weingart begrüßt die Vorlage , die wohl

allgemeine Sympathie erweckt habe . Redner bemängelt nur
die Faſſung des § 8d des Statuts und wünſcht eine redaktio⸗

nelle Aenderung , damit die Verzinſung auf den Tag der

Kündigung aufhört , wenn die Einlagen in der Zeit vom

—15 . jeden Monats zurückverlangt werden .

St . R . Duttenhöfer erklärt ſich mit der Anregung des

Vorrednes einverſtanden . In der letzten Zeit ſeien die Einlagen
geringer geworden , des niedrigen Zinsfußes wegen , weshalb die

Annahme der Vorlage nur zu empfehlen ſei . „
Bürgermeiſter Ritter weiſt auf die Zweckmäßigkeit der Zins⸗

ſußänderungen hin . Es ſei nicht wünſchenswert , daß der Betrieb
der Sparkaſſe zu ſehr erweitert werde , damit ſie nicht den Cha⸗

rakter eines Bankinſtituts erhalte . Redner kann nicht einen Nach⸗
teil darin erblicken , wenn nicht ſo viel hohe Einlagen gemacht wür⸗
den , da die Sparkaſſe vornehmlich für die kleinen Leute beſtimmt
ſei . In dem Beſchluß , auch die hohen Einlagen höher zu verzinſen ,
liege eine gewiſſe Gefahr , deshalb habe eine Minorität des Stadt⸗

egen geſtimmt .88
Stedl Dau ttenhöfer bemerkt , die Ausführungen des Vor⸗

pebners ſeien im entgegengeſetzten Sinne aufzufaſſen . Die Sparkaſſ
müſſe größere Einlagen zu erlangen ſuchen , damit das Riſiko ver⸗

mindert werde .
Erſt bei Einlagen von 380 Mark an ſpringe ein Verdienſt

für die Sparkaſſe heraus . Deshalb müſſe man ſchon aus ſiskaliſchen
Gründen der Vorlage zuſtimmen . In Zeiten der Kriſe komme

die Stadt mehr durch die kleinen Einleger in Gefahrr
Stv . Ihrig wendet ſich gegen die Erhöhung des Zinsfußes

der Oberſtufe . Man ſolle hier den Zinsfuß bei 2½ Prozent be⸗

kaffen, Er wünſche deshalb getrennte Abſtimmung .

ttenhöfer möge mit

ſeinen Ausführungen durchaus recht habe Der großen Konkur⸗

renz der Banken ſolle begegnet werden d ch, daß die Sparkaſſe

ihre Taktik ebenfalls ändere . Aber dieſer Taktikänderung ſtünden
die geſchichtliche Entwicklung und der Charakter der Sparkaſſe ent⸗

gegen . Schon Ende der 8der Jahre habe man ein ungemeines Zu⸗
fluten großer Einlagen gehabt . In 1894 war nur eine

Stimme dafür , daß man diegroßen n perhindern müfſ
parkaſſe ſoll

lichen Entwicklung der Sparkaſſe auch die Statutenänderung er⸗

folgt . Auch der ſtatutariſche Zweck ſpreche gegen eine Aenderung .

Man hat bis zu 15000 M. zugela an angenommen hat ,

es könne ſolche geben , die ihr K
ſü

laſſen . Es ſei kein Zweifel , daß

machen könne , wenn ſie ba

dazu ſei er ' nicht fiskaliſ

fürworten . Es liege kein

Summen eintrete , fütr
di

Jede Stadt trage ihre
F.

Ddie Verhältn 5
bürkaſſenverwaltung guf dem Lande wiſſe ganz genau ,

daß die großen Einlagen langfriſtig angelegt ſeien . In der Stadt

lege man 2 30000 Mark nur in die Sparkaſſe , um einen Ge⸗

winn zu er Wegen der Schwerfälligkeit des Apparates

könne die Sparkoſſe den Zinsfuß nicht ſo ſchnell herauf⸗ , aber

auch nicht herunterſetzen . Daraus könnten ſich leicht große Ver⸗

luſte ergeben . Man ſollte deshalb den kleinen Einlegern entgegen⸗
kommen .

Stp . ⸗V. Selb bemerkt , nachdem der Stadtrat nicht eine

Statutenänderung in der Richtung beantrage , daß die hohen Dar⸗

lehen überha den , würde man 3

Statut auß „ wenn man bei den hohen Anlagen
auf 2½ N leihe . Ge i man durch

Staatspapiere , prin t und den Reſervefonds gedeckt .

Er ſei der Anſicht daß man die Vorlage in der vorkliegenden Form

genehmige .
Str . Duttenhöfer bemerkt , von einer Gefahr für die

Sparkaſſe könne keine Rede ſein . Die Langſamkeit der Erhöhung u.

der Erniedrigung des Zinsfußes komme für die Sparkaſſe nicht in

Betracht . Es wäre nicht angebracht , wenn man die Einlagen von

10 —15000 M. wieder abſchaffe . Wenn man aber das Prinzip

feſthalte , dann müſſe man auch den Zinsfuß von 2½ auf 3 Prozent

erhöhen . Redner erſucht die Vorlage anzunehmen .
Vor der Abſtimmung gibt Str . Duttenhöfer zu erwägen ,

daß die Sparkaſſe einen beträchtlichen Ausfall haben werde , wenn

man die Zinsfußerhöhung für Beträge von 5 15 000 Mark ab⸗

lehne . Den Einlegern würde ein ſolcher Beſchluß auch nichts

nützen .
Stb . Ihrig gibt zu bedenken , daß bei den erſten beiden

Stufen die Erhöhung des Zinsfußes nur ½ Prozent betrage ,

während ſie bei der Oberſtufe ½ Prozent betrage .

Str . Mainzer bemerkte , die Behauptung des Str . Dutten⸗

höfer , daß man bei den kleinen Einlagen berliere , ſei wohl nur

eine theoretiſche . Von einem großen Ausfall könne nach ſeiner

Anſicht keine Rede ſein . Ein Verluſt werde entſtehen , wenn man

die Vorlage in der vorliegenden Form annehme .

Stv . Levi kann ſich im Namen ſeiner Fraktion mit den Aus⸗

führungen des Vorſitzenden im Allgemeinen einverſtanden er⸗

klären . Redner iſt der Anſicht , daß die Sparkaſſe in erſter Linie

ein gemeinnütziges Inſtitut ſein müſſe . Bei einer Ueberfüllung

der Sparkaſſe mit Geldern würde die Vorſicht bei der Anlage der

Gelder abnehmen . Er und ein großer Teil ſeiner Fraktions⸗

genoſſen würden nur für die Erhöhung des Zinsfußes der erſten

beiden Stufen ſtimmen .
Str . Duttenhöfer wendet ſich nochmals gegen die peſſi⸗

miſtiſchen Aeußerungen des Vorredners . Wenn man anders dis⸗

poniere , würden in den nächſten Monaten 100000 Mark zurück⸗

gezogen werden . Die Verantwortung trage dann der Bürgeraus⸗

ſchuß.
In der darauffolgenden Abſtimmung wird die Erhöhung der

erſten beiden Zinsfußſtufen einſtimmig angenommen . Die

Zinsfußerhöhung der Oberſtufe findet eine knappe Majorität .
Dagegen ſtimmten die Sozialdemokraten und die Demokraten und

die 3 Bürgermeiſter . Die Statutenänderung wird einſtimmig

angenommen .
Geländeverkauf au die Firma Benz u. Cie .

Das ſtädtiſche Gelände , das die Firma zur Verlegung det

Fabrik nach Waldhof braucht , ſoll zu 250 M. pro Quadratmeter

oder insgeſamt zu zirka 294 820 M. hergegeben werden .

Stv . ⸗V. Selb empfiehlt die Annahme der Vorlage . Der

Wert des Geländes werde pro Quadratmeter ungefähr 1 Mark

größer ſein . Die Stadt habe auch am Preis von 3,50 M. mit Be⸗

harrlichkeit feſtgehalten . Sie habe aber nachgeben müſſen , weil

die Firma tatſächlich Gelände zu 2,50 M. pro Quadratmeter an⸗

geboten erhalten habe . Außer den wirtſchaftlichen Geſichtspunkten
ſeien bei der Frage auch moraliſche in Betracht gekommen . Man

wolle nicht mehr dasſelbe , wie mit der Anilinfabrik erleben .

In der darauffolgenden Abſtimmung wird die Vorlage ein⸗

ſtim mig angenom men

Beſchaffung eines Weinkellers für die Regieweine im Roſengarten .

Angefordert werden 10 500 Mark .

Stb . ⸗V. Selb bemerkt bei der Begründung der Vorlage ,

merkwürdig ſei dieſe inſofern , als der Bau teilweiſe aus Wiet⸗

ür größere
t ausreiche .

Auf dem flachen Lande

Grund vor ,
der Zweck der

Markte .

iſſe and

ommen w5 5nicht

Hypoth

ſchaftsmitteln erſtellt werden ſo

( 2 . Mittaablatt . )

lle .

Jubiläumsausſtellungsleitung den Wein , den ſie einkaufe , autz
verbrauche . Aber was übrig bleibe , müſſe auch von der St

übernommen werden und die Grundlage für das künftige ſtädtiſch
Weinlager abgeben . Ueber den Regieweinbetrieb werde er ſic

auslaſſen , wenn einmal eine entſprechende Vorlage komme . In

übrigen empfehle er die Vorlage zur Annahme in dem Sinne
daß die ganze Bauſumme aus Anlehensmitteln beſtritten werds
und daß die 12000 Mark , die für den Ankauf von Regieweinen it
das Budget eingeſtellt wurden , nicht verwendet würden . 15

Oberbürgermeiſter Beck bemerkt , der Stadtrat habe be

ſchloſſen , dem Antrag des Stadtverordnetenvorſtandes , die Bau⸗
ſumme ganz aus Anlehensmitteln zu entnehmen , Jeizuſtimmen .

Sto . Bensheimer glaubt , daß es richtiger geweſen wäre
wenn man di eganze Summe den Wirtſchaftsmitteln beehätte , da es ſich nur um eine Verheſſerung der Einrichtung des
Roſengartens handle .

Er wolle nur hoffen , daß

0

5

Redner gibt einige Winke , wie die Anlagi
des Kellers beſchaffen ſein muß , damit die Weine nicht an Quallg !
tät verlieren . Ein Keller unter der Oberfläche wäre viel beſſe
geweſen . 3

Oberbürgermeiſter Beck bemerkt , man werde die derredes Vorredners in Erwägung ziehen . Was den Vorſchlag des
Vorrednexs betreffe , die Bauſumme aus Wirtſchaftsmitteln zu 0ſtreiten , ſo müſſe er allerdings zugeben , daß die bisherige Praxſs
in Bezug auf die Verwendung von Anlehensmitteln eine ſehn

laxe geweſen ſei . Der Praxis würde es entſprechen , weun maß
die Summe den Anlehensmitteln entnehme . Darum habe 0Stadtrat auch der Anregung des Stadtverordnetenvorſtand
Folge gegeben . Aber das Prinzip ſei nicht ſo ohne Weiteres klaß
In der Finanzkommiſſion ſeien eine Reihe von Grundſätzen

bßz

tont worden , die im nächſten Budget ihren Ausdruck finden ſolle
und darauf hinauslaufen , mit der Verwendung von Anlehens⸗
mitteln für Bauten möglichſt ſparſam umzugehen .

Sto . Schweikart legt als Mitglied der Sachverſtändigen⸗
kommiſſion die Gründe dar , die für die Geſtaltung der Vorlage be⸗
ſtimmend waren und gibt techniſche Erläuterungen , nach denen
der Keller ſo angelegt wird , daß man um die Qualität der g8⸗
lagerten Weine nicht beſorgf zu ſein braucht .

Str . Stockheim giht einige weintechniſche Erläutsrungen
und führte aus , daß man nach den vorliegenden Plänen einen
ſchönen Kellerx erhalte , der allen Anforderungen entſprech 62

Oberbürgermeiſter Beck bringt hierauf den abgeänder
wonach die Summe von 22 500 MarxAntrag des Stadtrats ,

vollſtändig aus Anlehensmitteln gedeckt werden ſolle , zur Abſtim
mung . „

Der Antrag wird angenommen . 5
Sty . Klein bringt eine Anfrage wegen der Gehaltsaufbeſſe⸗

nung der Maſchiniſten zur Sprache , die er bereits bei der Be⸗
ſprechung der Erweiterung des Elektrizitätswerkes 1b
wollte , die aber , als nicht zu dem Gegenſtand gehörig von Herri
Oberbürgermeiſter Beck nicht zugelaſſen wurde .

Bürgermeiſter Ritter erwidert dem Vorredner , daß die
Eingabe noch nicht erledigt ſei . Sie ſei nicht unter den Diſch ge⸗
fallen . Es werde noch eine gemeinſame Beſprechung mit dem
Arbeiterausſchuß ſtattfinden .

Sto . Klein entgegnet , daß man die Leute doch mit ein
paar Worten hätte befriedigen können . Das hätte den primitip⸗
den Anforderungen des Anſtandes genügt .

7

Oberbürgermeiſter Beck verlieſt ſodann nachſtehende Infer

pellation , die ihm nachmittags zugeſtellt wurde :

„ Wir ſtellen an verehrlichen Stadtrat die ergebenſte Ans
frage , wie weit die Vorbereitungsarbeiten für den Neziba

des allgemeinen Krankenhauſes gediehen ſind . “ Friedrit
Bender , Karl Haußer , Emil Hauck , Georg Herrmann , Dr⸗
G. Heuck , Karl Klein , Dr . Friedrich Koch , Friedrich Kör
Rudolf Kramer , Adam Lamerdin , Auguſt Ludwig ,

Mayer , Guſtav Mayer⸗Dinkel , Johannes Ochsner ,
Orth , Leopold Reinmuth , Karl Seiler , Dr . A. Sickinger ,

Oberbürgermeiſter Beck exwidert , daß am 7. Dezember 20dim Stadtrate und zwar aus dem Schoße des Stadtrats herau
angeregt worden ſei , daß es doch nicht angehe , daß Interpella⸗
tionen und Anfragen ohne Weiteres im Bürgerausſchuß vorg

bracht werden , ohne daß die Behörde ſich vorher informiert oder

dazu Stellung genommen habe . Es wurde dann von den Antrag⸗
ſtellern damals gewünſcht , daß für Interpellationen und Aufragen
eine Friſt von mindeſtens 8 Tagen vor der Sitzung anberaumk

werde . Von anderer Seite ſei der Vorſchlag gemacht worden
daß künftighin Interpellationen , die nicht mit einem Gegenſtan
der Tagesordnung zuſammenhingen , nur dann zur Beratung und

Abſtimmung zugelaſſen werden ſollen , wenn ſie mindeſtens drei
Tage vor der Sitzung dem Bürgermeiſteramt zugeftellt werden
Dieſer dann einſtimmig gefaßte Beſchluß des Stadtrals ſei dem
Stadtverordnetenvorſtand mitgeteilt worden und zwar unter dem
7. Dezember 1905 . Die Herren Stadtverordnetenvorſtände hätten

ſich auch damit einverſtanden erklärt . Darnach bedauere ex, df
Interpellation erſt in der nächſten Sitzung beantworten zu kön⸗

nen . Zuprivater Auskunft ſei er aber jederzeit gerne bereit ,da
die Sache ja doch in einer der nächſten Sitzungen zur Sprache
gebracht werde.

Stv . Mayer bemerkt , daß er von dieſem Beſchluß ie
Kenntnis gehabt habe denn ſonſt hätte er die Anfrage ſchon
drei Tagen eingereicht , Er werde ſich jedoch nicht gegen dit
Beſchluß wenden und dieſelbe Interpellation vor der nächſten
gerausſchußſitzung einreichen .

Oberbürgermeiſter Beck erklärt , daß er in der näch

Sitzung die Frage beantworten werde . Jahrzehntelang
5
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aber hier im Stadtverordnetenkollegium die Beſtimmung be⸗
ſtanden , daß Anträge und Anfragen mindeſtens 8 Tage vor der
Sitzung eingereicht werden müßten .

Damit war die Sitzung um . 15 Uhr beendet .

Kaufmannsgericht Maunnheim .
Sitzung vom 30. Oktober 1908 .

Ohne Zuzug von Beiſitzern unter dem Vorſitz des Herrn
Rechtsrat Dr . Erdel .

Die Buchhalterin F. Th . klagt gegen Kaufmann B. H. hier
auf Abänderung des ausgeſtellten Dienſtzeugniſſes . Sie hatte
ihre Stelle auf 1. Oktober gekündigt , mußte aber am 15 . Aug .
wegen Erkrankung vorzeitig austreten . Auf Vorſchlag des Vor⸗
ſitzenden akzeptieren die Parteien eine Faſſung des Zeugniſſes ,
welche den beiderſeitigen Anſprüchen gerecht wird .

Sitzung vom 31 . Oktober 1906 .

Vorſitzender : Herr Rechtsrat Dr . Erdel ; Beiſitzer aus dem
Kreiſe der Kaufleute : die Herren Eduard Schweizer und
Hermann Soherr ; aus dem Kreiſe der Handlungsgehilfen : die
Herren Hans Steffens und Juſtus Wille .

1. Der Korreſpondent Julius W. iſt von der Firma „ Mer⸗
kur “ , Deutſch⸗Oeſterr . Bankeffekten⸗ und Kommerzhaus B. u.
Comp . hier , 5 Tage vor dem 1. Oktober , auf welchen ſein Austritt
aus dem Geſchäft vereinbart war , entlaſſen worden . Die Ent⸗

laſſung wird damit begründet , daß Kläger bereits im September

Bekauntmachung .
Die Allgemeine Verloſungstabelle des Deutſchen

Reichs⸗ und Königlich Preußiſchen Staatsanze gers
gelangt vom 1. April 1907 ab nicht mehr zur Aus⸗

gabe . An deren Stelle tritt von dem gedachten Zeit⸗
punkte ab die

Allgemeine Verloſungstabelle
nach Vereinbarung mit der

Reichsbank , der Königlichen Seehandlung
( Preußiſche Staatsbank ) und dem Zentral⸗
verband des deutſchen Bank⸗ und Bankier⸗
gewerbes , zuſammengeſtellt von Ulrich Levyſohn
in Berlin W. 10, tülerſtraße 14 .

In Gemäßheit der Nr . 16 der Niederlegungs⸗
bedingungen der Reichsbank wird hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntnis gebracht , daß die N . 1b der Nieder⸗

legungsbedingungen dementſprechend geäe dert wird .

Berlin , den 10 . November 1908 .

Keichsbank⸗Direktorium .
Dr . Koch . Maron . 67608

Füuef-A8SsClMan: -Verein in Altona
SeS . 1880 a . G. gegw . 1880

Qeneral - Agentur Mannheim : 47181

Rudolf Kramer . 0 54⸗
S8

Mk . . OaA8,076 . 78Sleherheſt des Vereins

Reseven 1 ! 1,811,592 . 36
Prämlen - Einnahme pro lsos 5 827,490 . 14
Der Verein übermmmt Fersicherungen gegen Feuersgefahr
au billigen Prämien . — Schadenregullrung erfolgt prompt

1¹

Tücht . Vertreter unter günst Bedingungen gesuelst .

„Patent Kücken“Feuersienere luren

D und Schränke

in einem Konkurrenzgeſchäft der Beklagten , bef welchem er am
1. Oktober e gelegentlich ohne Wiſſen und Zuſtim⸗
mung der B itet habe; außerder rden grobe Be⸗

eklagten Firma g d gemacht . Die

dadurch , daß der als Zeuge
bvernommene neue Prinzipal des Klägers ſich bereit
erklärt , zur Beendigung des Rechtsſtreits an den Kläger auf ſeine
in Höhe von 25 Mark geltend gemachte Entlaſſungsforderung 20
Mark zu bezahlen ; Kläger gibt ſich mit dieſem Betrage zufrieden

rzichtet demgemäß auf die Weiterperfolgung der Klage .
2. J . O. klagt gegen die Firma F. D. u. Söhne hier auf Er⸗

füllung des Dienſtvertrages oder Gehaltszahlung vom 15. Okt .
bis 31. Dezember ds . Is . Er behauptet , für monatlich 100 Mark
als Kontoriſt und Reiſender auf 15. Oktober von der Beklagten
engagiert worden zu ſein . Die vorgelegte Korreſpondenz ergibt
jedoch in Uebereinſtimmung mit dem Vertrage des Klägers , daß
dem Kläger ein Engagement wohl in Ausſicht geſtellt , aber nicht
perfekt geworden war . Das Urteil lautet daher auf Abweiſung
der Klage .

5 8

Herichtszeffung .
Karlsruhe , 10 . Nov . Der im Großh . Sammlungsgebäude

hier Ende Auguſt verübte Geſchmeidediebſtahl bildete
nochmals Gegenſtand einer gerichtlichen Verhandlung . Anlaß dazu
gab die von dem Uhrmacher Franz Buhlinger aus Karlsruhe
eingelegte Berufung gegen ein Urteil des hieſigen Schöffengerichts ,

— — — —

Die nach Deutschem Reichspatent
aus Hühnerei bereitete

RNay - Seife
hat nicht nur auf die Schönheit , Gesundheit
und Zartheit der Haut eine ausserordent -
liche Wirkung , sondern ist auch das natür -

Hautpflegemittel , das jemals in den

Handel gekommen ist . Eine Waschung
mit Ray - SEIFE hereitet durch

die eigenartige Konsistenz uad

Weichheit des Schaumes ein

direktes Wohlbehagen .
8 Preis per Stück 80 Pfg .

Deberall käuflich .

das Buhlinger für überführt erachtete , einen Teil der geſtohlenen
Gegenſtände an ſich ben d ih lb mit 2N

ſte , Ende wahr⸗
26 . 2 wurde im Gr Samm⸗

lungsgebäude einer der Ausſtellun en erbrochen und daraus
ein altes Goldgeſchmeide im Werte von 400 M. und Liebhaberwerte
von 1200 M. entwendet . Der Täter konnte nicht ermittelt werden .
Es wurde aber feſtgeſtellt , daß am 29 . Auguſt der Uhrmacher Franz
Buhlinger mit Stücken alten Goldes , das von dem geſtohlenen Ge⸗
ſchmeide herrührte , bei Uhrm Barth hier erſchien und
dasſelbe auf ſei f

Gold
an E. Lämmle ' ür 4 M. 50.

telungen erfolgte

Acher

Dieſer habe
Ching mitg

b Buhlinger die

habe ihm erzählt , er
cht u wollhätte als Matroſe das Gol

nun veräußern . Auch jetz
Aus der nochmals durche
konnte die Strafkammer nicht die volle Ueberzeugung davon
gewinnen , daß der Angeklagte ſich der Hehlexei ſchuldig gemacht
habe . Das Gericht erkannte deshalb auf Freiſprechun

g.

Potsdam , 12. Nop . Vor dem hieſigen Schöffenge⸗
richt fand die Verhandlung gegen den königlichen Gallerieaufſeher
Koerth⸗Sanſſouei wegen verläumderiſcher , jahrelang fortgeſetzter
Beleidigung der Hofhaltbeamten des kaiſerlichen Oberhofmarſchall⸗

zeführten eingehenden Beweisaufn

amts durch Schmähbriefe ſtatt . Das Urteil lautet auf 500 M
Geldſtrafe und die Koſten .

—

Berthold Seryos
Vertretar der kauen Bad. Landeszeitung .

Annoncen-Expedition
B 6 , 22a . B 6 , 22a .

Telephon No . 3810 .

——

8584

Vitaeacberungs - A.f
in Mannbheim .

Lebengversicherung mit und ohne Unter -
suehung für Urwachgene und Kinder .

Unlversum - Pollee :

Volkommenste Form der cebepspersiehorung .
— Uhanfeertbarkeft ung Ugverfallbarket —

Die Gemeral Sgenturn :

Ph . Wittmer , LS . 2 .
Vertreter und stille Vermittler gesucht . 4221

Soeken und
Itrümpfe wer⸗
den billig ange⸗
Strient u . an -

eeeee
e , Uterzenge

Haustrauen ! 2 Hemden, Jacken
Wer gut und preis - und Hosen

Strümpfe u. Socken
in gresger Auswahkl .

Wert schneidern
Will, benutze nur die
vorzüglichen 881II

Favollt-Schnitte
„favorit - Hodenalhbum' “Von allen massgebenden

Behörden anerkannt .

8

Carl Schilling , Naanreim
Telephon 2741 Dammstrasse 9 Telephon 274

Geprült vom Königlichen Materialprüfungsamt der Königlichen
Teohnischen Hochschule Berlin . 64842

— Originalzeugnisse zur Verfügung .

Total - Ausverkauf
wWegen Aufgabe sämtlicher Stickerelen

zu jedem annehmbaren Preis . 64951

03 , 9. Geschw . Susmann , ( 3 , 9.
Veraauf nur getzen RBar .

Abns Allein echte

Pfarrer 886b . Knelpp ' s

Bfennessel - Maarwasser
ist in der ganzen Welt als das beste
Heiginal - Brennessel Haarwasser
bekannt Infolge der unübertroffe -
nen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haar -
ausfall , die Schuppenbildung und
das Spalten des Haares und erzeugt

5 üppigen und lockeren Hlaarwuehs .
Nur echt mit dem Bilde Kneipp ' s

n Hlaschen zu 80 Pig, , 1 Mk 50 big , 2 Mk. 50 Plg . und 3 Mk.
Mederlsgen in Hannheim : In der Pelikanspotheke , Adler -
Arogerie R. Heintze , in den Drogerlen Ludwig Reimoſd , Franz
ehellenlerger , Universaldrogerle 6g . Schmidt , Drogerie zum
Waldhern C U. Ruofl , Drogerie zum roten Kreus , Drogerie H.
Kerkle , Hofdregist Ludwig & Sehlltthelm , A. Marsch , E 5, 6.
Hof friseur A. Bleger , Bei den Friseuren b. Frank , G 4. Kaub,Jean Kriek , Theodor Ott . Reischmsun , Josef Vogt , Josef Wolk ,in den Parfümerien Gg. Pischer und Parfümerie Vletoria und iSeifenhaus M. Oettinger Nachſolger 67652

Gewürz mitzubringen

2aillen ,
beinaßße häfte ich vergessen .
meiner Frau das feine Nndre
Hofer scheNarlsbader Haffee-

nur 60 Pig . bei

Fritz Schultz
Schwelzingerstr .I .
Herm . Berger

I , 3

Filiale : Elis - bethiss 1 8se 5 . Tel . No . 2929 .

Das Beste lst das Billigste !
hönix - Sacmolle

Reinwollen , dauerhaft , àachtfarbig .
FnDmix - Wolless

brzpariertgeg Eingehen in . Wusche .
75 45 jederuTRönlz - Wolle “ wgteng witagele7

25 i u. Schutzmarze , Phönix -honiz Nolle bahn 1 Wisser . ver -
sebenu mit unserer Ssirma bedruckt ist .

. Molle- von Gebr . Müller, Oethlingen uſfe 0Pban!
—

7543

ieeeeeeeeeeeeeee
Laab Lichtgaus-Anstalt 24 . 8

Vervielfältigung
von Bau - u . Maschinenplänen

im Plandruck und Negrograp jen

Weliss - Uu . BIau - HPUuSen .

F . Vowinkei 2478

inhaber der Firma C . Neßegnt .
Se 2281 . N 4 15 .

enls

eapheneus
8 8

2
08

Zu

neuen

ermässigten

Preisen

53˙⁴» „ ( —

Teinsten Afedizinal-Horschleberthran
nach Vorschrift des deutschen Araneihuches
„ „ emmpflehlt In Flaschen und offen 67352

2s Pelikan - Apotheke Ql , 8. Sbant .

ennen ögen

in

.

—



.

.

Könn, Wasser
per Fl . 50 , 90 u. . 75

offen l00 Gr . 80 Pig .

Bade-Eau de Cologge
Liter Mk. . —

Tannenduft 6 0

Lavendelwasser

Räucheressenz
offen und in Flaschen

Toilette - Essig
Garantie - Zahnbürsten

Zahnwasser , Zahnpulver ,

Toilette - Seifen

Sperzlalität : 863Tb

Lanolin - Haushaltseife

Fohehen - Glygerin - Cream
nloht fettend . Das

Zeste bel rauher und
Spröder Haut

grosse Tube 50 Pfg .

Waldbornrogerie
C. U. Ruoff , D 3 , 1

Er Ine Rabatimarken .

in reicher Auswahl
2

in 67034 %

Duren , Gold - u .

Silberwaren
empflehlt

Adam Kraut
U. Juwelier

S . , 88

Magied bes ſlen. agl-Jpar -Jerei
Bſtte genau auf meine firma zu achten

Lrteitent

Nandelssehransſal
Id Töchtehandesschade

„ Merkur “ “
Mannheim, P 4, 2, J. Etage.

Erstklassiges 9 zur kauf -
münuischen Ausbildung für

5

Herren und Damen
separat

n Buchführung ( einf, , doppelt . ,
amerik . ) Kauf u. Re chnen , Khrre -
pindenz , Wechsellehre , Ma-
seh nenschreiben, Stenograp
Schönschreiden ( Deutsch und
Latein. ) 66762
Garanfie f . tadellose , gelkuflge

ndschrift in ca 20 Stunden
elkurse . — Eintritt täglich .

Beste Referenzen .
Viele Dankschreiben ,

Tages - u . Abend - Kurse -
Prospekte gratis .

Handelslehranstalt und
Töchterhandelsschule

„½ MerKUu .

Kannheim ,F 4, 2, klage.

—Ser

klabe m

EInZ
inen W0

langjährige Schülerin von Math
Süchs

zugländer
erteilt engliſchen Unterricht
und Konverſatlon . 844⁴⁵

Et rechts .

gsn Lessons
Speoialty : 35664

ConmereieiCerretbonden ,.
de . EIi,Wood . El , 8 .

2 Suintaner d. Gymnaſtums
geſucht zur Beteiligung an einem
Nachhilſekurs .
Offerten unter Nr. 40768 an

die Expeditian dſs . Blattes⸗

English Lessons
MArs . Ceeile Cleasby

Engläünderin ( gepr . Lehrerin )
2, A u, III . 41882

DelSePHON . 8808 .

Tither - Unferrieht
erteilt Jean Lützel ,

NRheindammſtr . 28. 4202⁴

Handelslehranstalt
Insfitut Büchler

45 %K 3570
Unterricht in sämtl . kaufm .

Fächern
für Damen und Herren .

Anerkannt gewissenhafte
Ausbildung .

Ia . Referenzen . — Prospekt
gratis . — Eintritt tägl .

Fr . von Bloedau
Instituts - Vorsteher .

7 4
Gösang-Unterrient
für Unbemittelte er⸗
teilt Opernſängerin . Meth .
berühmter italjen . Meiſter .
Honorar pro Stunde 1 Mk.

Ofſerten unter Nr . 42030

an die Exped . ds . Bl .

ſaldes 0

Une „Itock
0 , ,—

Telephon No. 1792 .
1 2 9

Ludwigshafen ,
Kalser - Wiinelmstr . 25,J . Etage .

Nlephon No. 909 .
Buchfhrungz eint, , dopp .
amerik . , Naufm . Rechnen ,
Wechsel - u . Ekektenkunde ,
Aandelskorrespbondens ,
te ontorbrnzis , Stenogr . ,
Schönsenselben , deutsch u

lateinisch , NRuncschrift ,
Maschinenschreiden etce .

( Deber 50 Maschinen u. Appar )
Gründlioh , rasen u, blig

egAr

Garant . vollkommene Ausbiid .
Eahlreiche ehrendste

Auerkennungssehreiben
Vontitl . Lersönliehkeiten
als nachi jeder Riechtung

„Mustergiltiges
Insfitut “

n WArmste moepfohlen
Unentgeltlichestellenvermittlung
Lrospektegratisu . franke
tlerren - u. Damenkurse getrennt

7
Gründl . Klavier⸗ und

Geſangs⸗Unterricht
Sch . v. Pr . J . Stockhauſen .

mäßigem Honorar 1747 f
e ee Schwetz.

ingerſtr . 5 am Kaſſerteing .

LVerleren 8
enth . 4

gengniſſen, geg. g. Belohng .
Abzug . U 2,2, la , 4. Stock . 8460

Felmischtes .

Bahnpoſtlag . Mannheim .
Bitte Brief abholen . 8444

Helirat .
Witwer öoer , gut conſerv . ,

ſ. Heirat . Aelteres Fräul ,
od. Witwe ( auch mit 1 Kind
mit etwas Vermögen , wollen
Adr . u. Näh . u. B. D. 50

CEͤͥ ³¹mꝛ AA

Frankfurt a. . , erteilt zi

von Ete P1 —01 Coubelt

B . MI .

verm . jährl . Eink . M. 4000

poſtvlag . Hauptpoſt einſenden

Mesitz nach Mannhe !
E Wilnelmstrasse 18 .

Gesangs - Unterricht .
2 Treppen .

Verlegt

prechstunden Montag , Mittwoch u. Seh von —3 Uhr .
A . Inghoff .

ilde Marchesi , frühere Grossh .
Hofopernsüngerin und Lehrerin für Sologesang an

der Hochschule für Musik .
n . — — — — —

8511

22 1 „ 4Loniſe Baetz
wohnt jetzt O 6, 3, 1 Treppe
( Heidelbergerſtraße . ) Eigene
Anfertigung Corſetts u. Maß
von 6 M. au unter Garantie
tür tadelloſen Sitz , neueſte
Facons und beſte Arbeit .
Spezialität : Geradehalter , Pa⸗
riſer , Brüſſeler u. Engliſche
Frack⸗Corſetis . Neparaturen ,

Waſchen ſchnell und billig .

enzen . 41234

Frö it flotter Hanb⸗
ſchrift empfiehlt ſich z. Adreſ⸗
ſenſchr . u. ſauber . Abſchriften .

Exp .
Möbe

wird aufpoliert und repariert
bei billigſten Preiſen und
prompler Bedienung . 42338

J . Körner , E 5, 7.

Kleider und WelbaäherinLeimpſtehlt 5 83869
4 , 5, 8 Ti .

1Saceo - Anzug

1 Frack - Anzug
1 Ueberzieher

1 Hose

1Weste

General⸗Anzeiger .

Preise für Aufbügeln :

1 Jaquet - Anzug
1 Gchrock - Anzug

( ẽNittagblatt )

Telepho

Um Irrtümer zu
dieses Inserat au

Unsere Preise sind :

„ Mku . . —

. 307⁰

„ . 501 Hose chem . . „ . 90

„ „ . 501 Anzug gew . „ . 80

„ „ . — [1 Hose gew . „ . 20

„ „ . 35 l Weste gewaschen

„ . 39% und aufgebigelt , . 50

Sammikwagen sowie Reparaturen werden billigst berechnet .
Kostenlose Abholung und Rücklieferung .

dresse „ Bitz “ gemugt .

Ñ4 , 18 , 1 Tppe .

—

Kleiderschrank aufzubetwrahren .

Preise für Waschen mit

Aufbügeiln :
1 Anzug chem . Mk . . 80

n 3809 .

verdeiden , bitten wir

szuschneiden und zn

58317

Zum Welhnähen wird an⸗
genommen . 7791
12. Querſtraße 19 , 2. Stock

Junge Frau e pſſehſt ſich
nn Ausbeſſein von Wäſche und
Kleidern . I 3. 18, 4 Tr . 3425

Eduard Müller ,
Tapezier⸗ und Volſtzegeſgh,Telefon 3508 . ＋ 6

Empfehle mich im Auszr⸗
beiten und Ueberziehen von
Matratzen u. Möbel aller Art
be billigſt . Bedienung , 42209

Püpgpep-Hoparatufen
ſowie Spezia ität :

Fuppe - Perrücken
vou ehten Menſſhenhaar lie ert
brompt 1 billig 8

Ehr . Bohrmann , I 2,
Bilte meine Schaufenſter z. Mn

Zum Weißſticken wird auge
nommen und ſchön u. billig aus⸗
geführt . E 3, la , 4 Tr. 3030

Im Ausbeſſern von Weiß⸗
zeng und Kleidern empfiehlt
ſich Fr . Höflinger , E 5, 10/11 ,
2Stiegen . 7949

Wich . Duttenhöfer

Hühneraugenoperaleur
48 6 , 18 . J0l . 2598 .

Rolladen Ind

Jalouſien
repariert billig 39480
W. Schreckenberger ,
15 . Querſtraße 73 .

Saldtene
Tippoſteen
auf Wohnbäuser , Villen , ländl .
Objekte eta . von 4 % an, je nael
Höhe der Beleſhung , vermittelt

fedeszeit 2454

Egon Schvartz wea
＋ 6, 21

( Frledrichsring ) .

Baukrert W Aur 1

Welcher Edeldenkende leiht
einem jungen Herrn 300 M.
gegen Sicherheit und monat⸗
liche Rückzahlung .

Off . u. Nr . 8475 a. d. Exp .

Ain yr ina Objett werven 45 bie

50,900 . auf erſte Hypothele
per 1. Januar 1907 geſucht .

Ofſeklen mit Zinstuß uter
Ne. 9344 an die Exved d.

Jucaſſo aller Art wird
beſtens beſorgt . Auch für

größ . Beträge kann Kaution
geſtellt werden . Offert , unt .
Nr . 7582 an die Exped . d. Bl .

Hypotheken
( Bank⸗, Kaſſen⸗ u. Privatgelder )
an erſter Stelle zu 4 bis 4½
zur zweiten Stelle 4½ bis 5 %

günſigen Bedingungen aus⸗
zuleihen . 38848

Joh . Reinert ,
Windeck kaße 28, 2. Stock .

% . 000 Mk .

ganz oder geteilt auf prima
O jekt per ſofort oder ſpaͤter
als erſte Hypothek unter ſehr
günſtigen Bedingungen anzu⸗
legen . Offerten womöglich von
Selbſtreflektant . unt Nr . 42376
an 5 —j —— ds . Blattes

Preußiſche Central⸗Bodeneredit⸗
Actiengeſellſchaft zu Berlin .

Für obige Geſellſchaft vermittelt hypothekariſche
Darlehen zu zeit emäßen Bedingungen

555 8 nrich

s 2
Diskretion Ehrenſache . Un⸗
beantw . Briefe werd . zurück⸗
geſchickt. 8455

6, „ Tel . 1464 .
—

Ballschmuck , Kleidereinsätzen ,

N1 iligran - Arbeit
uierselbst für kurze Zeit vom 27 . Oktober .

Hlerstellung von Uhr - und Halsketten , Armbändern , Srochen ,
Verzierungen von Wand -

Haar - und

und Zürsten⸗

taschen , Sophakisse ete , nebst Slumenkörbchen aus farbigem Dralt und
Wolſe gefestigt .

Zeige hiermit an, dass jch hierselbst für kKurze Zeit ejnen Unterrieht in Velisran⸗Arbeit eröffnet habe und lade die geehrten Damen zur Besiehtigung derselben in meiner

Wohnung 1 45 10 , Danfterne
ergebenst ein.

Die Arbeit ist nicht nur interessaut , sondern auch äusserst leicht zu erlernen , gelbst An⸗
küngerinnen können gleich in den ersten Stunden Schmuck und Ketten hergstellen ,
richtspreis zur Erlernung sümtlicher Arbeiten betrügt für Damen 1,50 Mk ,
und es steht jeder Schülerin frei , so lange zu kommen , bis sie sich
selbständigen Herstellung der Filigran - Arbeit angeeignet hat
( ein Kästchen mit Anfangsmaterlal Mk 1,20) , und ist dadurch
die schönsten Geschenke heraustellen .
mittag —7 Uhr ; für Damen , die Tags über keine Zeit

haben, Mittwochs ,
Unterrichtsstunden täglie

Freitag abends von —10 Uhr . — Herr K sehüler , 2,
Schaufenster die Ausstellung von Blumen - Körbehen und Schmück zu gestatten ,

Josenha

Der Unter⸗
für Kinder i Mk ,

die nötige Fertigkeit zur
as Material dazu igt sehr billiggedem die Gelegenheit geboten ,h von morgens —12 und nach -

Donnerstag und
200 , hat die Güte , mir in geinem

67167

Theben , N 4 , 10 .

Ankauf .
Nan neneg Raug

zu kaufen geſucht . Off . mit
genauer zuingane über Preis
Nentabilität , Hypothekenlaſt
u. Auzahlung erbitte Haupl⸗
poſtlagernd u, Haus K. R.
100. Lage Friedrichsring , Kai⸗
ſerring , Nähe Bezirksamt .
Vermitler verbeten. 42025

Für künſtliche

Zahngebisse
zabhleu 20 Pfg . und höher pio
Zahn 42009

H 7, 30 , Laden

Gebraucht , nußß . eintürig .
Spiegelſchrank zu kaufen geſ .

Offerten unter Nr . 8481 an
dieExped . ds . Bl .
Gaänze oder Teile künftlicher

Gebiſſe kauft
Frau G . Horn aus Köln .

Donnerstag , 15 . November ,
in Mannheim ,

„ Hotel Vietoria “ , G 88 2.
, Elage , Zi mer 17. 8˙72
Gebr . Möbel , Schuhe , Kleider
kauft und verkauft 98122

öhler , & 5½ 1 .

Möbel,ganzeHaushaltungen “
kauft Auktionat .Cohen, J , 2, %60

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 41637

„ ai %ο146J . N2 . .

Hinrichtung
des Augenmerks .

Zahle höchſie Preiſe für von
Herrſchafteu abgelegte Herren⸗
und Damen⸗Kleidungs⸗
ſtücke , Militär⸗ u. Beam⸗
ten⸗Uniformen , Schuh⸗
zeug , Möbel , Betten ,
ganze Einrichtung , Nach⸗
läſſe , Bold , Silber , Treſſen
Waffen , Antiquitäten ,
Partiewaren jeder Art ꝛc.

Komme überall auch
nach außerhalb . 40925

Beſtellungen erbitte an

Selig , H7, 30, Lad.

von Lumpen undAnfauf Metallen bei 42218
9 4, 6

646 • 60ô1

Freiberg ,
8 8 . 21

JVerkauf .
dhan evtl mit Metzgereiein⸗

richtung zu verkaufen .
Hochrentabel . Off unt . Nr. 35876
an die Exvedition ds. Bl.

Ein älteres Kanapee blllig
u verkaufen . 8269

Thoräckerſtr . 10 , 4. St . rechts.

Wegen Todesfall
ber ſofort eingeri tete Malerei

eſonders für Blumen Maler ge⸗
ignet mir Kundſchaſt , da ber

derſorbene Maler Unierricht
erteilſe . Offerien unten Maleiei
Nr 42377 an die Exſed . d Bl.

5 guterhalfen , biflfgPi * h zu verkaufen . 4054
Demmer , Lbaſen , Luiſenſtr . 6.

Welt uuter Preis !
1 Schlafzimmer
1 Büffet 42385

1 Diwan

1 Schreibtiſch
1 Flurgarderobe⸗

5 3 , 19 , parterre .

Faſt neuer Kaſſenſchrank bill .

. verkaufen . 7917
Näh . G 7, 14, 3. Stock .

Ein
475 neuer

5

t i8zie
billig 15ee 90

6 , 20, part .

Kleines N uto
2 Eylinder , vierſitzig , noch
ſehr gut erhalten , für Ge⸗
ſchüftszwecke geeignet, wegen
Platzmangel für 650 M. zu
verkaufen. 42082

Näh . Wacker ,P 1, 8.
2 große Jeiſche

Dauerbrand⸗Oefen
1000 Cubikmeter heizend ,
für Lager u. Fabrik geeignet
billig zu verkaufen . 42 20
Sommer , 4: 7, 14 , I 7, 30 ,

Telefon 3809 .

[ Für Brautleute

Aumffallend
billige neue Möbel , in ſolfder
Aus ährung beſonders modern⸗
Schlafzimmer und füchen
finden Sie in 4126

3 , II , part .

JLaubſägeholz
1 4 „ 22 40888

2 Bogentampen
zu verkaufen .
Drogerie Springmann , P 5

Vollſtändig .Kinderbelt bilf
zu verkaufen .

7, 12, 3. Stock .
Gut erhaltener

Winterfiberzieher
billig zu verkaufen . 4208

6 , 22 , 2 Trippen .

lampe , Meſſingſtehlomve

Ein gut erhaltenes Ein⸗
ſpäuner Loupe 211 zu ver⸗
kauſen . Q 7, 2 42347

Billig zu berkaufen:
Großer ſchwarz . Trümeaux

mit Konſole , Nußbaum⸗Trü⸗
meaux mit Konſole , langer

Spiegel mit Goldrahmen , div .
Vorplatztoiletten , ein
tiſch , 1 Splegelſchrauk ,
ſchränkchen Mahagoni , 1 Gor⸗
niturx , diverſe Divane , Waſch⸗
tiſch mit Marmoroplalle Spie⸗
gelaufſatz , 1 Nachttiſch mit
Marmorplatte , diverſe ſeine
Kommoden , Silberſchränkchen ,
kleiner Schreſbſekretär , 1 Pan⸗
eelbrett , diverſe Beuſtellen
ohne Röſte, Bettſtelle mit
Drahtroſt , Federbett und
Kiſſen , Küchenſchrank , Küchen⸗
anrichte, lichentiſche, Holz⸗
ſtühle , Meſſerputzmaſchine ,
Treppenleiter , 1 Eichenbüffet ,
Staffelei Seidenplüſchhocker,
kleines Glaskäſtchen mit Un⸗
terſatz , Klavierſtühle , ſchwar⸗
zer Salontiſch , achteckiger
Salontiſch , 1 Regulator ,
Buch Fauſt ( Prachtausgabe ) ,
Linoleumläufer , Portteeren ,
1 eiſerner lumentiſch , 1
Schließkorb mit Segeltuch⸗
überzug , 1 Petroleumzug⸗

Gne
Gaspultlampe m. Schlauch. 1
Gartenſchlauch , div . waſchma⸗
ſchinen , 1 Mangelmaſchine,
Schirmſtänder , Zimmerkloſett ,
Fußbadewanne , Waſchſerviee ,
1 Petroleumofen , Schlitt⸗
ſchuhe , mittelgroßer eiſerner
Flaſchenſchrank , diverſe
der mit Goldrahmen , Oel⸗
gemälde , Stahlſtiche , 1 Ruſſ .
Billard komplett , 1 Gasherd
Marke „ Senking “ , 1 Gasofen ,
1 Gaswärmeſchrank , Brüſſeler
Küchenherd u. a . m

Serff & raſelmann ,
Lagerhaus , K 2, 11.

42323

Möbel
einige zurückgeſetzte Stücke :

1 Sofa , 2 Fauteuits M. 180 ,
1nußbaum Buffet ,
2 Muſchelbettſtellen nrit

Polſterröſten ,
1 Paneldivan ,
1 Bett und einige Tiſche .

Sehr preiswert .

5 . 4 . 42267

Einige Zeutner hellgelben

Bienenſdleudeahenighat abzugeben .
Wo , ſagt die Exped . ds . .

ſofort t.ofor geinge

auch gauz, ſofort geſucht .

Wer Erwe bsucht , wer

Nebenerwerh wWünscht ,
wer nach selbständiger
Exisſenz rachtet , wer

Geld verd enen will , 3

schreibesetort eine Postkarte
an Falinlcht ' s Laborstorium ,
G. m b . , Eidelstedt I1 bel

gund verlange Gxatis -
eines illustr . Kata⸗

„ Meine Existenz ver⸗
nke ich Ihnen . Ig . M. in . :

an Ihre wort. Adresse
nicht schon früher erfahren
zu haben, “ F, L in W Aehn- ⸗

Iuehe Kundgebungen tausende

Lagethalter
verheiratet , in ein Waten⸗
geſchäft geſucht ,

Offert . unt . Nr . 42318

an die Exped . ds . Bl .

Gewandter

Manufalturiſt
nicht unter 21 Jahren für die
Muſterei und Lager in
Tuch⸗Verſandtzum möglichſt
baldigen Eintritt geſucht , Nur
beſtempfohlene an zuverläſſiges
pünktliches arbeiten gewöhnte
Herren belieben ihre ſelbſt⸗
geſchriebenen Offerten unter
Chiffre 42378 an die Expedition
ds. Blaltes einzureichen .

Pakturist
der Armaturbranche von

größerem Werke zu baldig .
Eintritte geſucht Bewerber
die gleiche Stellung ſchon
inne hatten , hevorzugt .
Off . mit Zengn . , Reſerenz .
Photogr . , Anſpr . u. Gintr .

unter Nr . 42088 an die

Expedition dſs , Blattes .

Tüchtige Vertreter
der Baubranche überallge -
sucht ( Bauhandwerker
bevorzugt ) 20 50 % Ver -
dienst ev Allein - ekauf .
N. g. Rückporto , H. Plett ,
U. Barmen , 2577

Tüchtiger erfahtener
42

Werkführer ,
kaufmänniſch gebildet , für
eine größere Schreinerei nach
Frankfurt a. M. geſucht .

Oſſerten mit Referenzen
und 800 6 aNr. 42007 g.

Buchhaletin
geſucht .

Als zweite Buchhalterin
älteres , fleißiges und füchtig⸗

Fräulein , beſte Zeugn . , ſchöne
Schrift u. ſicheres Rechnen er⸗
forderlich . Schriftliche Offert .
unter Nr . 41998 an die Expz

Schuhmacher
auf Reparatur geſucht . 8814

Jungbuſchſtr . 92 84.
1 jüngeres reinliches Mäs⸗

chen für häusl . Arb . u. Mäd⸗
chen die bürgerl . kochen geſ⸗
Stellenn . Schneider ,

Gontardſtr . 81. 4293
Tlichtige

Bil⸗E(
1f

2
Herrſchaſtsköchinnen Pürgl , Aöch.

Haus , Kinder⸗ u. Zimmerm . finden
7 Stellen gegen hogen Lohn .

Frau Hartmann , Slellenver⸗
vermitlung G6 , 2. 42268

Junges Mädchen agsüber
geſucht . z 1, 1 , II . 83656

Schulentlaſſenes
junges Mädchen
für leichte Arbeit tagsüber , eventl .

42827
Chokoladegeſchäft , E 5, 185

anmädchen.I
Lehrmädchen zum Kleiderz

machen gegen ſofortige
gütung eſucht .

Holsſtraße 7, 4. Stoch .

Telenhan 210

Straussfedern Keinigung
Färberei - und Kräuselung

Wwie neu .

Färberei Kramer . 66023

Telephon 210
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Hans r a SsSm UCK
Ateller für dte U. Malerel

G, 2 . Feben dem Apollotheater . n Gß. , 2 .

Ternepreelcher 3270. 6344¹

Großh. Hof⸗u1. Matlonalthealer
in Mannbeim .

Mittwoch , den 14 . November 1900 .

16 . Vorstellung im Abhonnement B .

Der Evangelimann .
Muſikaliſches Schauſpiel in 2 ahteilunge en (3 Akten ) .

„ Nach einer in den Erzätzlungen is den Papieren eines Polizei⸗
Koſſtuuiſſars “ von Dr . veoo .G zuer mitge eillten Begebenhelt .

Dichtung und Muſik von Wilhelm Kenzl .
Dirigeut : Camills Hilde rand . — Regiſſeur : Eugen Gebrath .

Perſouen :
Friedrich Engel, Juſtitiar ( Pfleger )

im Kloſter St . O hmar
Martha , deſſen Nichte und Mündel

Magdalena, deren Freundin 5
Johannes Fieudhofer, Schullehrer
zu St . Oihmar
Mathais Freudbofer , deſſen jüngerer

Bruder Akluarius 535im Kloſter
SEiver Zitterbart , Schn eider 5

Anlon Schnappauf , Büchſenmacher
Aibler , ein älterer Bürger

Karl Marx .
Hilda Schöoene .

Betty Kofler .

Joachim Kromer .

Fritz Vogelſtrom .
Emil Hecht .
Hugo Voiſin .
Hans Debus .

Deſſen Fran ⁊⁊ ⁊Thbereſe Weidmann .
err Huber Mathias Voigt .
rau Huber Ida Schilling .

1 5
ein junger BauernpurſcheNachtwächterEme Lumpenſammlerin Juiſe Wagner .

Ein alter Leiermann . Ein elne Benediktiner .
Bürger , Bauern , Knechte und Kinder .

—
—5

Das 19. Jahrhundert .

Kaſſeneröſfug. 67½ uhr . Aufang 7 Uhr. Ende ½10 Uhr .

Nach der 1. Abteilung findet eine größere Pauſe ſtatt.

Max Traun .
Felix Krauſe .

Kleine Eintrittspreiſe .
— — — — — — —

Zm Groß h . Hoftheater .
Donnerstag , 15 . Nov . 16 . Vorſtellung im Abonnem . A.

Siegfried .
Anfang 6 Uhr .

Aeues Theater im Voſengarten .
Dounerstag , den 15 . November 1906 .

Zum erſten Male :

Lumpengesindel .
Anfang 8 Uhr .

Ve rullleh

Seueral⸗Anzeiger . 0— — Mannheim , 14 . November .

Lebensgrosse Portratnach jeder Photographie unter 6larantie Lür
Achnlichkelt und künstler , Ausführun 8880( 85

Vergrösserumgen on . S1 ScA. ,

Carl Lobertz
E 3 , 14 . Schwanenapotheke . E 3 8

Sprechstunden
—

—6 Uhr naehm .

Fosengarsenaunteim
( Nibelungensaal . )

Donnerstag , 18. November 1906 , abends 8½ Unr

Konzert des Kaim - Orchesters
Unsere deutschen Meister ,

unter Mitwirkung der lerren Josef Baier , Opernsänger
und Hans Hautz , Pianist .

Leitung : Kapellmeister Emil Kaiser

1. Oboral und Fuge ( D molh) Bach .
2. Lydisches Brautlied a. d. Alexanderfest . Händel .

Altuoboe - Solo : Herr Richard Kamloth .
3. Arie ( Mit Würd ' und Hoheit

a , d. Schöpfung 78 Haydn .
Herr Opernsänger Josef Baier .

4. Re gen seliger Geister e. Orpheus u. Eurydiee Gluck .
5. Arie des Tamino a. d. Zauberflöte Mozart .

Herr Opernsänger Josef Baier .
II .

6. OQuverture Leonore No. 3 5 Beethoven
7. Zwei Sätze a. d. Forellen Quntett Schubert

a) Thema und Variationen , o ) Linale
Violine : Herr Konzertmeister Fram

Anton Korb
Viola : Herr Leo Diller
Violoncello : Herr Theodor Beckenbach
Kontrabass : Herr Max Wilfroth
Klavier : Herr Hans Hautz .

8. Aufforderung zum Tanz Weoeber .
Für Orelhester von Felix W eingartner

9. Vorspiel z. d. Meistersingern von Nürnberg Wagner .

Kasseneröffnung abends 8 Uhr .

Eintrittspreise : Tageskarte 50 Pig. , Dutzendkarten 5 Mk.
Genersl - Abonnement , für den Inhaber ausgestellt und für

die ganze Saison giltig , 0 Mark .
Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten

Vorverkaufsstellen , im Verkehrsbureau ( Kaufhaus ) , beim Por⸗
tier im Rosengarten und an der Abendkasse . 30000/957

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über 14 Jahren
die vorschriftsmässigen Einlasskarten zu 10 Pig . zu lösen .

Rosengarten — Musensaal .
Freltag , 16. November , abends ½8 Uhr

III . Kam - Konzert
Dirigent : Veter Haabe .

Solist : Bernhard Stavenhagen ( Klavier “ .

Programm : I1 Weber : Freischütz - Ouvert . II . Liszt : Klavier -
konzert Es - dur ( m Orehesterbegl ) III . Berlioz : Sinfonie Fan -

tastique ( Episede aus dem Leben eines Künstlers . )

Abennements : Mk. 40 —, Mk. 36 . —, Mk 32 . —, Mk 20 . —
Mk. 16 —, Mk . —. Einzelpreis Mk. . —, Mk. . 50, Mk. . —;
Mk. 5 50, Mk. 4 —, Mk. . 50, Mk. . 50 . 67646Vorletztes Auftreten

Hartstein
Ss Hochzeiltsgest .

Vorletztes

Auftreten
sozudog

sſe

Vorverkaufs - , Vereins - u . Abonnements -
Karten Kültia

Zu haben in den bskannten Vorverkaufsstellen .

Im Wiener Caſé und Ameriean Büffet Momzert .

Falbau Maunbein
Heute Hittwech , 8 Uur abends

Fortsetzung

fder intern. Rad- u. Motor- Wott- Rennen.
Heute Mittwoch starten :

Ludwigshafen , Meister -Otto M S D P, schlaftsfahrer v. Europa
Segen

Franz Weber , Sbeger ter ferntabrt Berlln - ba ,

Ferner Revanche Rennen , 4000 Meter

ASOHeAn . 67619

Julius Bettinger Willy Porte
Ludwigshalen Deutschland

Vorgabefahren :
Oarl Reimer seszen Mlle . Claire

Mile . Claire bekommt 250 Meter vor

ferner vorle ztes Auſtreten des gesamten

Hlite - Programms .
Vorverkaufs - , Abonnements - und vereinskarten gültig .

eeeeeeeeeeeec Sochchchchchchchcchegcg

Hof - Instrumemntenmacher 60302

Heinrich
6 , 2

Spezialität : Geigenbau u. Reparaturen ,
8 Srösste Auswahl in Mustkeinstrumenten jeder Akt,

eee von Saiten in

S

ccch

Kartenperkauf in der Hofmusikalienhandlung K. Ferd . Heckel
( 10 —1 und —6 Uhr ) .

Planken Thomasbräu Nanken

Mo gen Dennerstag abe d ven —11 Uhr :

Zrosses Militär - Konzert
Mer Riesigen Grenadier kapelie .

TII4l U1 .67643

2u . Erteiſung ron Unterricht

0 / u. Horzellanmalen , Brandmalere / u. Nofbrand

emß fielut sich bentens 68 4

5
Hrau Berthlaa Luls , Secſemſiei mensin . id , T . 2

Hannheimer Spiegel - u. Bülderrahmenfabrilk
5

mit elektr . Kraftbe trieb

Christian Buck
＋ 2 , I . — Tel . 2890 .

Atelier moderner stilgerechter

Einrahmungen .
Antertigung von Rahmen jeder Stila - t , nach

eigenen und gegebenen Entwuürfen .

fi. Eig. Bildhauerwerkstätte .

66832

Zillige

Bezugsquelie
für gute

Herrenstoffe
August Weiss

I , 10

Marktstrasse .

87334

7*Dolosseulm ATenater
d. Messplatz . Direktion : Karl Müller . Waldhofstr . 12.

Mittwoch , 14. November 1906, abends 8¼ ÜUhr:

= Ein Böhm in Amerika .

Medizinalkasse der Katn, Fereine, K , , .
Alzemeine Familtenversicherung im Krankheitsfall .

„ Im November Eintritt frei .

Mitgliedschaft eines ksthol . Vereins nicht nölig .

Auch Andersgläubige Kkönnen eintrsten . 67491

23 3

Reinleinene Taschentücher
in hur ganz soliden Aualitkten , verkaufe ich zu sehr

illigen reisen und empfehle besonders :

Weisse rein leinene Taschentücher
Von K. 3 , 50 per Dtzd an .

Rein leinene Battisttücher

Bunte und Kinder - Tascheniücher

Taschentücher mit Handfestons

Oestiockte u . Spitz . - Taschentücher
erfolgt in sorgfältigster

67657
Das Sticken von Taschentüchern

Weise zum Selbstkostenpreise .

Friedrich Bühler
D 2 , 10 , Theaterstrasse .

eisse ucheerzielt man aus der

7
Pral⸗ 2 f

P2Speziab - Olivenölseife ese
R 5 jsm eh Se te alte Spezialität , per Pfd. 070
ant .

ichttropfende Kerzen bo
runt . 90 Pig

Haushaltkerzen p. PId . 52Pf., 55 PI ,68 Pfg.
zu beziehen vom

2 Seffenhaus Marztstr .
M. Oettinger Nachf . , Inbaber . in . Stacke .

Grüne Rabattmarken . 64299

Zahn - Atelier Mosler
1 , 5 . Breitestrasse 1, 5 .

Künstl . Zähne u . Gebisse

KRronen und Brückenarbeiten

Schmerzlasss Zahnziehen und Plombleren .

Billige Preise . — Reparaturen schnellstens .

64300

Dameu⸗
Kopfwaſchen

mit dem neueſten elek⸗
triſchen Warmluft⸗

Haartrocken⸗Apparat

Friſiren
im Abonnement

in u. außer dem Haufe
66711TI

Toilette⸗lctirel .
Spezlalität :

Hair - Singing for
Ladtes and gen lemen

Beſtbewährtes Mittel
gegen Haar⸗KKrantheiten .

L . 9e eim 01 d, Hert En - U. Dimen - Frisaur
Friedriehsplatz 5 neben dem Roſengarten .

ist eröffnet . Die geehrten Mütter wollen mit der
Einlieferung kranker Feppen recht bald beginnen ;
sichere Heilung garantiert . 5

Sie ünden bei mir die feinsten , besten und
illigsten Fuppen , Gelenkpuppen , Leder -

SWiemegalze

gestelle , alle Sorten Huppenköpfe ü. s. W .
66327 N

Die und Puppen Aus -

05
FPuppen werden gekleidet .5

Aglen date
Syſtem Dr . Schnee , Karlsbad .
Nach den neuen wiſſenſcha' tl . Gutachten von Prof De . Hoſfa ,

Dr . von Norden , Dr . Loſſen , Hofrat Dr .Stintzing wurde
durch de Bebaudlung dei Elektr . 4 Zellen⸗Väder erlolgreiche
Heilung be Herz⸗ und Nervenkrantheiten , Kopfſchmerz ,
Schlafloſigkeit , Augſigefühl, Ischias , Veitstanz , Hyſterie ,
Neuralgien , Schreibkrampf , Tabes⸗Spinal⸗Irritation ,
Diapetes ( Zuckerkrauth . ) , Uheumatismus , Muskelſchwäche ,
Blaſenſtörungen , Stuhlverſtopfung ꝛc. erzielt . 66584

Naäbere Austunft erteilt :

Airelt. Hah . Schäfer , Lichlheil⸗Juvitut „Elellron“

e ,

Feuerwehr⸗Zingeh
iteg ,

Nabd . ½ Uh

Singptoht
im 1015
9 5 8.

Um Erſcheinen bitlz
Der Vorſtanbd .

Ne ( E . . )
Donnerstag , 15 . Nov .

ahends 8½ Unr ,
im Sssle des Bernhardushofes

Vortrag
des Herrn

Redakteur Max Keeh
aus Pforzheim

„ Der Schwarzwald
und sein Leben “

( Mit Vorführung von Licht .
bildern aus dem Atelier dez
Herrn Hofphotogr . Blumenthal ,

Wildbad ) .

karten à Mk. — in unserem
Bureau , in der Hof - Musikalien -
handlung K. Ferd . Heckeh in der

und in der Buchhandlung von
Brockhoff & Schwalbe hier,

Buchhandlung in Ludwigshafen
am Rhein zu haben .

in den Saal vorzuzeigen . (Pie

Die
3½ Unr geschlossen .

Ohne Kax te hat Niemand Zutritt .

Vorlesungen ausgeschlossen .
NB. Die geehrten Damen

werden höfl . gebeten , die Hütze
abzunehmen .

Der Vorstand .

Empfehle meine

Spezialitäten in

Hutzelbrod

1 Stollen
L . Mann

Säckerel 480
A 4, 22 .

kostet unser

und ist dieser daher das herr -
lichste , billigste u. intersssant .

Weihnaehts - Gesehenk .

mtr
e

Mang⸗AARR

Keine Warenhaus - Artikel .
Nur sollde Ware . Kein Spieſzeag ,
Goldgusswalzen à M. . —an
Plattenapparate v. „ 12 . 50 %
Violinen
Gultarren
Mandelinen
Zithern „ 10 . —5
Accordeons „ „ 55
Spleldosen „ „ 2 .

Musikwerke- Industrie
L. Spiegel & Sohn

planken Mannbheim E 3, 4

„ „ 6˙
* „ ſ ,
2 „ . ,%%

Weltwunder
ist die Sinzige Wasch⸗
maschine , welche das Haud-

Waschen nachahmt !

Denkbar 65186%
eintachste Handhabung !
Einderleichtes Arbelten !

Schuel eu . gründl . Reinigung!
Grösste Schonung d. V5

preis Mk. 16 . — U. 27. 50,
Zahhreiche Anerkennungen !
Seslehtigung ohns Kaufzwang

gerns gsstattet !

Herm . Bazlen
vorm . Alek . Heberere N 3 , 3 . I . Stock .

Ge ffürt von 9 Uhr morgens bis 9 uhr
Sonntag von —1 Ube.

0 2 Faaegtee

Für Nichtmitgliedersind Tages .

Musikalienhandlung Th. Sohler

sowie in der Baumgartner schen

Die Karten sind beim Eintritt

Tageskarten abzugeben . ) 304 ,

Saaltüren werden punkt

EKinder sind vom Besuche der

Nur ME . . —
414 %%

Volksphonographſ

.
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